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der HCU statt. Arbeitgeber, die Mitglied im 
DVW sind, können sich zunächst mit einem 
zehnminütigen Vortrag präsentieren und an-
schließend Gespräche mit Studierenden über 
Praktika, Bachelor- und Masterarbeiten oder 
die Tätigkeiten im Unternehmen oder der 
Dienststelle führen. Arbeitgeber, die Inter-
esse haben teilzunehmen, senden bitte eine 
E‑Mail an hamburg-schleswig-holstein@
dvw.de.

3	 Bezirksgruppe Schleswig-Holstein

Die Mitgliederversammlung der Bezirksgrup-
pe Schleswig-Holstein fand am 6. Dezember 
2016 in Kiel statt. Andreas Gerschwitz wurde 
einstimmig erneut zum Vorsitzenden der Be-
zirksgruppe gewählt. Der Vorstand des Lan-
desvereins gratuliert herzlich und freut sich 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

yyy	DVW Sachsen

3	 Fachtagung und Mitgliederversamm
lung des DVW Sachsen 

Nach den »Wanderveranstaltungen« der 
letzten Jahre, u. a. in Leipzig, Meißen und 
Görlitz, wird die kommende Fachtagung und 
Mitgliederversammlung des DVW Sachsen 
am 31. März 2017 wieder in Dresden tagen, 
erstmals seit 2008.

Für die Veranstaltung wurde ein Ver-
anstaltungsraum im World Trade Center 
Dresden gemietet. In diesem Bauensemble 
ist auch das Amt für Geodaten und Katas-
ter der Landeshauptstadt Dresden ansässig. 
Am Rande der Innenstadt gelegen wird in 
den Pausen die Möglichkeit bestehen, im 
15.  Stock des Turmes die prachtvolle Aus-
sicht auf die Stadt und die Umgebung zu 
genießen.
Programm:
  8.30 Uhr  Einlass
  9.00 Uhr  Eröffnung
  9.15 Uhr  Fachtagung
12.30 Uhr  Mittagessen
13.30 Uhr  Mitgliederversammlung
15.00 Uhr  Rahmenprogramm

Für das Programm der Fachtagung ist neben 
einem Thema mit Bezug zur Stadt und Um-
gebung (3D‑Stadtmodell von Dresden) auch 

wieder ein Vortrag eines Absolventen der 
HTW Dresden geplant, der sich mit Gleistras
sierungen beschäftigt. Allen noch in Erinne-
rung sind die Hochwasser an der Elbe 2002 
und 2013. Ein Vortrag wird sich mit dem 
Thema Hochwasser, Hochwasserschutz und 
Umwelt befassen. Außerdem soll in einem 
Praktikumsbericht über geodätische Arbei-
ten in Trindad & Tobago berichtet werden.

Weitere Informationen und die Ankün-
digung der Vortragstitel und der Referenten 
des endgültigen Vortragsprogramms sind ab 
Mitte Februar 2017 unter www.dvw.de oder 
im Newsletter des DVW-Bund zu finden.

Alle Interessenten sind sehr herzlich ein-
geladen.� DVW Sachsen e. V., Vorstand

yyy	DVW Sachsen-Anhalt

3	 Fachseminar und Mitgliederversamm
lung DVW Sachsen-Anhalt

Am 4. November 2016 fand wieder das all-
jährliche Fachseminar mit anschließender 
Mitgliederversammlung des DVW Sachsen-
Anhalt statt. Erfreuliche 40  Teilnehmer aus 
dem vorwiegend öffentlichen Geoinfor-
mationswesen des Landes Sachsen-Anhalt 
fanden den Weg in die ansprechenden 
Räumlichkeiten des Schmuckhofs des Kul-
turhistorischen Museums Magdeburg. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Ulrich Dieckmann und Grußworten 
des DVW-Präsidiums, vertreten durch Prof. 
Dr. Jürgen Müller, prägten drei interessante 
Fachvorträge das morgendliche Fachsemi-
nar. Nils Torge Hobein, Student an der Hoch-
schule Anhalt, stellte die Ergebnisse seiner 
Bachelorarbeit zum Thema dreidimensionale 
Gebäudebestandsdokumentation mit TLS für 
Bauplanungen vor. Der Umgang mit dem im 
Liegenschafts- und Katasterrecht in der Pra-
xis herausfordernden Thema »Änderung von 
Eigentumsgrenzen am Gewässer aufgrund 
wasserrechtlicher Vorschriften« war Inhalt 
des Vortrags von Frank Reichert, Geschäfts-
stellenleiter des BDVI Brandenburg, Meck-
lenburg-Vorpommern und Sachsen-Anhalt 
und Mitglied im AK 1 des DVW. Anregende 
Gespräche zwischen ehemaligen Studien- 
und Berufskollegen waren dann Schwer-
punkt der Kaffeepause im Schmuckhof des 
Kulturhistorischen Museums. Aktuelle Be-
trachtungen und Ergebnisse zur »Rechtssi-
cherheit geodätischer Messprozesse – Um-
setzung und praktische Relevanz« bildeten 
den abschließenden Vortrag von Prof. Dr. 
Ingo Neumann von der Leibniz Universität 
Hannover. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen aller Teilnehmer und kulturellem 
Abschluss mit einer Kuratoriumsführung 
durch die aktuelle Sonderausstellung »Bun-
te Stadt – Neues Bauen, Die Baukunst von 
Karl Krayl« fand das Fachseminar des DVW 
Sachsen-Anhalt gegen 14  Uhr seinen er-

folgreichen Abschluss. Alle Vorträge sind auf 
www.dvw.de/sachsen-anhalt unter Aktuelles 
veröffentlicht und stehen Interessierten zum 
Download bereit.

Traditionell trifft sich der DVW Sachsen-
Anhalt anschließend zu seiner alljährlichen 
Mitgliederversammlung. Neben interes-
santen Neuigkeiten und Berichten aus dem 
Vereinsleben des DVW Sachsen-Anhalt und 
den Berichten aus den DVW-Arbeitskreisen 
standen dieses Jahr auch wieder personelle 
Veränderungen im Vorstand an. Nach acht-
jähriger Vorstandsarbeit erklärte Schatz-
meister Günter Westfeld aus Altersgründen 
seinen Rücktritt aus dem Vorstand. Neu-
gewählt wurde Marko Tonn vom ALFF Süd. 
Damit konnte erfreulicherweise wieder ein 
Vertreter aus der Agrarstrukturverwaltung 
für die Vorstandsarbeit des DVW Sachsen-
Anhalt gewonnen und gewählt werden. 
In ihren Ämtern wurden Klaus Köhler und 
Thorsten Bohlmann als Kassenprüfer sowie 
Ulrich Dieckmann als Vorsitzender bestätigt.

Den Gewählten wünschen wir viel Er-
folg und ein glückliches Händchen für die 
nächsten, spannenden Jahre. Allen aktiven 
Mitgliedern und besonders Günter Westfeld 
besten Dank für seinen langjährigen und eh-
renamtlichen Einsatz für unsere Profession.

Ulrich Dieckmann

3	 9. KonGeoS in Mainz – Studierende 
bedanken sich beim DVW Sachsen-Anhalt

Einmal pro Semester findet die KonGeoS – 
Konferenz der GeodäsieStudierenden, ein 
Zusammenschluss aus 22  Fachschaften 
im deutschsprachigen Raum, statt. Für die 
150  TeilnehmerInnen wurde das viertägige 
Treffen diesmal von den Geodäsie-Studie-
renden der Hochschule Mainz organisiert. 
Auf dem Programm standen verschiedene 
Fachexkursionen (Vermessungsabteilung 
Fraport, ESOC – European Space Operati-
on Centre, Fraunhofer ICT IMM Mainz und 
andere) sowie einige Stadtexkursionen (Gu-
tenbergmuseum, Brauhausführung, Mainzer 
Dom und andere). In den Arbeitsgruppen 
wurden Themen zu Öffentlichkeitsarbeit und 
der tendenziell sinkenden Studierendenzahl 
im Bereich der Geodäsie diskutiert. In der AG 
DVW wurde unter anderem eine Umfrage 
zum Thema »Warum machst gerade du den 

Teilnehmer der HS Anhalt-Dessau
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Bachelor bzw. Master?« erarbeitet und mit 
allen Teilnehmern der Konferenz durchge-
führt (die Ergebnisse werden dem AK 1 des 
DVW in Kürze zur Verfügung gestellt). Ein-
gerahmt wurde das Konferenzprogramm von 
einer Opening-Party im Mainzer Brücken-
kopf sowie einer Abschlussveranstaltung 
an der Hochschule Mainz. Die KonGeoS ist 
immer wieder eine hervorragende Plattform, 
um sich mit Studierenden von den anderen 
Hochschulen auszutauschen und zu vernet-
zen: So blicken wir auf vier unvergessliche 
Tage zurück und freuen uns schon auf das 
nächste Treffen, das im kommenden Jahr in 
Karlsruhe stattfinden wird.

Wir, von der Hochschule Anhalt-Dessau, 
bedanken uns beim DVW Sachsen-Anhalt 
für die finanzielle Unterstützung, die es 
uns ermöglicht hat, mit elf Teilnehmern zur 
9.  KonGeoS nach Mainz zu reisen – Vielen 
Dank dafür!

3	 Studenten der HS Anhalt besuchen die 
INTERGEO® 2016

Unterstützt vom DVW Sachsen-Anhalt, er-
gab sich die Möglichkeit für die Studenten 

der Hochschule Anhalt, eine Exkursion zur 
INTERGEO® 2016 nach Hamburg zu machen. 
Hier wurden die neuesten Innovationen im 
Bereich Vermessung und Geoinformatik prä-
sentiert, wobei sich für uns Studenten Mög-
lichkeiten eröffneten, an Interviews, Vorträ-
gen über Produktneuheiten und Fachartikeln 
teilzunehmen.

Ein großer Teil der Studenten aus den 
Bachelor- und Masterstudiengängen der HS 
Anhalt nahmen an der Exkursion teil. Unter 
anderem wollten wir uns über das Thema 
Laserscanning sowie bevorstehende Prakti-
kumsmöglichkeiten und Produktneuheiten 
informieren. So wurden wir auf die Unter-
nehmen PointCab und Lupos3D aufmerksam. 
Im Rahmen des Masterstudienganges »Ver-
messung und Geoinformatik« werden diese 
Softwareprodukte nun in einem Projekt in 
Kooperation mit Studenten aus dem Archi-
tekturstudiengang zum Einsatz kommen. 
Außerdem wurden wir auf die Microsoft Ho-
loLens von Trimble aufmerksam und nahmen 
an deren Vorstellungen teil. Die Darstellung 

von 3D‑Modellen vom Bildschirm auf den 
virtuellen Raum zu projizieren, bietet kom-
plett neue Optionen der Präsentation. Es 
wird überlegt, diese Brille in Projekten der 
Hochschule zu integrieren.

Weiterhin konnten wir das große Angebot 
der Drohnen besichtigen. Mit den insgesamt 
über 550 Ausstellern war der Tag sehr infor-
mativ und erfolgreich, so das Fazit.

… aus den Arbeitskreisen

yyy	Sitzung des Netzwerks »Frauen im DVW«

Auf der INTERGEO® 2016 in Hamburg haben 
die Netzwerkerinnen »Frauen im DVW« zu 
ihrer alljährlich stattfindenden Sitzung ein-
geladen. Über 20 Kolleginnen haben sich die 
Zeit nehmen können und sind der Einladung 
gefolgt.

Nach dem obligatorischen Rückblick auf 
das vergangene Jahr, insbesondere auf die 
Aktivitäten des AK Beruf und den Workshop 
des Netzwerks im Frühjahr in Kassel, wur-
den mit Blick nach vorne die Themen Nach-
wuchsgewinnung und die Neuausrichtung 
des Messeauftritts lebhaft diskutiert. Auf 
dem letzten 2016er Workshop wurden eine 
Bestandsaufnahme und Positionsbestim-
mung des Netzwerkes (Positionspapier) für 
das DVW-Präsidium sowie eine Ergänzung 
der Geschäftsordnung des Netzwerkes erar-
beitet und als Entwürfe dem Gremium zur 
Entscheidung vorgelegt. Das Positionspapier 
und die geänderte Geschäftsordnung wur-
den auf der Sitzung abschließend diskutiert 
und beschlossen. Auf der Suche nach der 
ersten Geodätin (Geometerin) Deutschlands 
haben die Recherchen erste Erkenntnisse 
zutage gebracht, sie sind jedoch noch nicht 
abgeschlossen. Deshalb sind Informationen 
zu Frauen der ersten Stunde in der deut-
schen Geometer-Welt weiterhin willkom-
men, sachdienliche Hinweise hierzu bitte per 
E‑Mail an dvw-fiv-geschichte@web.de.

Cornelia Jockisch erklärte zum Schluss 
der Sitzung, dass sie die Leitung der Frauen 
im DVW nicht mehr wahrnehmen könne, und 
trat mit sofortiger Wirkung zurück. Die bis-
herige Stellvertreterin, Elke Schultze-Graf, 
hat die Leitung kommissarisch übernommen. 
Im Workshop 2017 in Kassel wird die Nach-

folge thematisiert, damit auf der nächsten 
Sitzung während der INTERGEO® in Berlin 
wieder eine arbeitsfähige Leitung gewählt 
werden kann. Kolleginnen, die an einer be-
rufsständischen Vernetzung unter Frauen 
interessiert sind, wenden sich zur Kontakt-
aufnahme an Elke Schultze-Graf (Tel. 07731 
85‑475, info@schultze-graf.de). Die Netz-
werkerinnen freuen sich über Verstärkung.

Der nächste Workshop des Netzwerks  
findet statt vom 17.  bis 19.  März 2017 in 
Kassel, hierzu sind alle weiblichen DVW-
Mitglieder herzlich eingeladen. Der Work-
shop startet am Freitagabend und endet am 
Sonntagmittag, eine partielle Teilnahme ist 
unproblematisch möglich. Nähere Infos dazu 
können gerne bei Elke Schultze-Graf ange-
fragt werden.� Elke Schultze-Graf,  
� Netzwerk Frauen im DVW

yyy	Der Arbeitskreis 4 »Ingenieurgeodäsie« 
berichtet

Im Jahr 2016 fanden wie gewohnt wieder 
zwei Sitzungen des AK 4 statt. In der Früh-
jahrssitzung am 7./8. April 2016 wurde der 
AK 4 von Ulrich Völter und der intermetric 
GmbH in Stuttgart willkommen geheißen. 
Neben den inhaltlichen Aspekten stand die 
Besichtigung des sich im Bau befindlichen 
Rosensteintunnels im Vordergrund. Hier 
konnten die nötigen Vermessungsarbeiten 
beim Tunnelbau nicht nur theoretisch, son-
dern auch praktisch direkt vor Ort diskutiert 
werden. Abgerundet wurde die Baustellen-

Netzwerk Frauen im DVW
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Nach zehn Jahren endete die Amtszeit von 
Heiner Kuhlmann (rechts) als AK 4-Leiter, 
für die DVW-Präsident Hansjörg Kutterer 
viele lobende Worte fand.

Als neuen AK 4-Leiter haben die anwe-
senden AK 4-Mitglieder Andreas Eichhorn 
(rechts) vorgeschlagen, wozu Hansjörg 
Kutterer ihm direkt gratulieren konnte.

Studenten der Hochschule Anhalt auf der 
INTERGEO® 2016 in Hamburg
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